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Voraussetzungen für dieses Modul   
BAAI-1150: Datenbanken 1 
BAAI-1140: Grundkonzepte der Programmierung 

Modul ist Voraussetzung für   - 

Moduldauer   1 Semester 

Notwendige Anmeldung   Ja 

Verwendbarkeit des Moduls  - 

 
 

Lehrveranstaltung 

 

Dozent/in 

 

Art 

 

Teilnehmer 
(maximal)  

 

Anzahl 
Gruppen 

 

SWS 

 

Workload 
Präsenz 

 

Selbst-
studium 

 

1 
Geo-Informations-
systeme 

Gürtzig V 25 1 1 15 10 

2 
Geo-Informations-
systeme 

Gürtzig Ü 25 1 1 15 35 

Summe 2 30 45 

Workload für das Modul  75 
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Qualifikationsziele  

Die Studierenden können… 
 die Probleme der Abbildung der Erdoberfläche auf ebene 

Koordinatensysteme und Höhensysteme benennen und mit 
eigenen Worten beschreiben; 

 die wichtigsten Projektionsarten unterscheiden, die Grenzen 
der Darstellungstreue einschätzen und eventuellen 
Umrechnungsbedarf erkennen; 

 ein Kartenprojekt in einem GIS (ESRI ArcGIS) aufsetzen, 
Hintergrunddaten und Geodaten aus verschiedenen Quellen 
georeferenziert einbinden; 

 Geodaten in einem GIS (ArcGIS) bearbeiten (Beschriftungen 
erzeugen, Geometrie und Darstellung ändern, topologische 
Verknüpfungen erstellen/korrigieren); 

 Rasterbilder in ein GIS georeferenziert einpassen; 
 geometrielose Daten mit Raumbezug über vorhandene oder 

selbstgeschriebene Tools in ein GIS einpflegen und daraus 
räumliche Analyseergebnisse ableiten und thematische 
Karten erstellen; 

Inhalte  

 Geoinformationssystem – Begriff und Architekturen; 
 Koordinatensysteme und Projektionen; 
 Koordinatentransformation; 
 Einführung in die Bedienung von ESRI ArcGIS; 
 Arten, Struktur und Erfassung von Geodaten, Standards; 
 Räumliche Beziehungen (Lage und Topologie) und räumliche 

Abfragen; 
 Transportformate und Metadaten; 
 Programmierschnittstellen von ArcGIS (ArcPy, ArcObjects); 
 OGC Webservices, OpneStreetMap, ArcGISOnline; 
 Dimensionalitätsklassen von GeoDaten (2D, 2,5D, 3D, 4D), 

Arten der 3D-Modellierung von Körpern; 

Vorleistungen und 
Modulprüfung  

Vorleistungen:  
 keine 
 
Modulprüfung: 
 75 % schriftliche Belegarbeit als Gruppenarbeit von 1-2 

Studierenden 
 25 % mündliche Präsentation (Vortrag) zum Beleg 
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